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Liebe Leserin, lieber Leser,

Die letzten Tage und Wochen waren anstrengend. Dauernd sind neue 
Meldungen zum Coronavirus auf uns eingeprasselt und haben uns  
zum Grübeln gebracht: Wie schütze ich mich vor dem Virus? Wie kann 
ich andere schützen? Was ist, wenn ich mich selbst anstecke?  
Das Virus fordert uns heraus.
Solche Gedanken können mürbe machen. Deswegen hilft es, immer 
wieder innezuhalten und zu fragen: Was gibt mir jetzt Kraft? Ein Wort 
aus dem 1. Timotheusbrief kann Kraft geben. Es heißt: „Gott hat uns 
nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der Kraft und der Liebe und 
der Besonnenheit.“ 
Dieses Wort erinnert uns daran:  Dort, wo wir leben mit all unseren 
Hoffnungen und Ängsten, lebt auch der göttliche Geist. Und dieser Geist 
stattet uns Menschen mit Kraft, Liebe und Besonnenheit aus.  
Diese Eigenschaften sind in der jetzigen Krise notwendig, 
aber eben auch sichtbar.
Kraft. Jeder von uns hat die Kraft, sein Leben in der Krise zu meistern: 
auf Kontakte verzichten, mit sich selbst zurechtkommen, vorsorglich 
einzukaufen, sich einschränken. Und einfach mal sich genug sein, ohne 
zugrunde zu gehen. 
Besonnenheit. Sie war spürbar, als führende Politiker mit Virologen 
zusammensaßen und die Schließung der Kitas und Schulen  
beschlossen. Sie ist spürbar, wenn wir uns mit unseren Ängsten 
anfreunden, ohne in Panik zu geraten.
Liebe. Die ganze Gesellschaft verzichtet auf Kontakte um der Schwachen 
willen. Aus Liebe. Aus Liebe wird die Ausbreitung des Virus verlangsamt, 
um die, die schwer infiziert sind, besser medizinisch betreuen zu 
können. Aus Liebe nehmen Menschen die Not des Nachbarn wahr, der 
Hilfe braucht, und unterstützen ihn. 
Gott hat uns gegeben. Erinnern wir uns an die Gaben, die in uns stecken 
–  gerade jetzt.
 
Bleiben Sie gesund und behüt Sie Gott! 

Ihr Pfarrer Jörg Hellmuth 
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Das Gebot der Stunde heißt, soziale Kontakte zu vermeiden, um die 
Ausbreitung des Virus zu verlangsamen. Die evangelischen Kirchen- 
gemeinden nehmen dieses Gebot sehr ernst, deswegen haben die 
Kirchenvorstände der Gemeinden alle Gottesdienste und Veranstal-
tungen abgesagt. Sobald das Versammlungsverbot wieder aufgehoben 
ist, werden die Gemeinden über die Zeitung und die Webseite  
www.lindau-evangelisch.de wieder zu Gottesdiensten einladen.

Gleichzeitig wollen die Gemeinden aber auch für die Menschen in Zeiten 
der Krise da sein. Die Pfarrer stehen als Seelsorger zur Verfügung,  
Sie können sie telefonisch erreichen. Auch die Pfarrämter bleiben 
besetzt, dort können Sie Menschen per Telefon oder E-Mail erreichen. 
Eine wichtige Rolle spielt derzeit die Website evangelisch-lindau.de,  
dort informieren die Gemeinden über aktuelle Veränderungen, bezogen 
auf Gottesdienste und Veranstaltungen. In den nächsten Wochen 
erscheinen dort täglich „Gedanken für den Tag“, die aufbauen  
und ermuntern wollen. Schauen Sie doch dort immer wieder vorbei!

Gerne möchte Sie der Monatsgruß in der jetzigen Situation auf die 
kirchlichen Angebote in Radio und Fernsehen hinweisen. 

Der BR sendet jeden Sonntag um 10.32 Uhr in Bayern 1 die halbstündige 
Evangelische Morgenfeier. Jeweils ab etwa 11 Uhr ist die Morgenfeier 
auch in der Mediathek des BR zum Nachhören verfügbar. Im Fernsehen 
sendet das ZDF jeden Sonntag um 9.30 Uhr abwechselnd einen evange  -
lischen oder katholischen Gottesdienst. Eine gute Übersicht über alle 
Gottesdienste, Andachten und religiösen Sendungen im „Ersten“ und 
den Landesrundfunkanstalten gibt es auf der Seite programm.ard.de/
TV/Themenschwerpunkte/Kirche-und-Religion/Fernsehgottesdienste/
Startseite. 
Wöchentliche Hör-Andachten gibt es auch auf der Internetseite der 
Landeskirche unter www.bayern-evangelisch.de/andachten.php. 
Eine Übersicht über religiöse Beiträge in den bayerischen Privatradios 
gibt www.sonntagsblatt.de/artikel/medien/aktuelle-radio-und-tv-tipps
Auch die Seite www.rundfunk.evangelisch.de zeigt die nächsten 
Gottesdienste und Andachten.
Auf der Facebook-Seite fb.com/evangelischlutherischekircheinbayern 
postet die Landeskirche zudem auch Programmhinweise sowie  
bei Gottesdiensten aus Bayern die Links in die Mediatheken.
Unter www.ekd.de/kirche-von-zu-hause-53952.htm gibt es Anregungen 
für "Kirche von zu Hause aus". 

   → Das Virus und die Situation in den Gemeinden    → Gottesdienste
Gottesdienste in moderner Form

Die nächsten Gottesdienste in freier Form: 3. Mai, 14. Juni und  
19. Juli 2020, jeweils um 9.45 Uhr in der Christuskirche in Aeschach.

Ökumenische Abendandachten in der Leonhardskapelle
29. April, 19 Uhr  Jahreslosung 2020
27. Mai, 19 Uhr  Erfahrung, wie sich Glauben im Laufe  
   eines Lebens wandelt.

Andacht beim Lindauer Wandertag an Christi Himmelfahrt 
Die Kirchengemeinden Lindaus werden eine Andacht an einem  
geeigneten Ort auf der Wanderroute anbieten

Abendgottesdienst mit Band und Chor
Der nächste Abendgottesdienst in freier Form und mit Abendmahl 
findet am 23. Mai um 19 Uhr in der Versöhnerkirche statt. 
Die Band Promise und der Chor Cantilago werden die Feier 
musikalisch begleiten und bunt gestalten.

Pfingst-Sonntag
Ökumenischer Gottesdienst im Garten des Hospitals
Am Pfingstsonntag, 31. Mai, laden die katholische Pfarrei Lindau- 
Insel und die evangelische Kirchengemeinde St. Stephan-Christus- 
kirche um 17 Uhr zu einer ökumenischen Begegnung mit einem 
Pfingstgottesdienst im Freien mit anschließendem Beisammensein 
ein.  
Bei schlechter Witterung findet der Gottesdienst nicht im Garten,  
sondern in der Kapelle des Hospitalstifts statt.

Pfingst-Montag
Ökumenischer Gottesdienst
Der Pfingstmontag ist ein Höhepunkt im Leben der beiden Kirchen-
gemeinden St. Johannes und St. Georg. Die volle katholische Kirche 
und lachende Gesichter erzählen davon, wie lebendig die Ökumene  
in Wasserburg, Nonnenhorn und Bodolz ist. In diesem Jahr halten 
Pfarrerin Petra C. Harring und der Prämonstratenserpater Felix Bibel 
oder Pfarrer i.R. Wolfgang Bihler den Gottesdienst. Im Anschluss 
freuen sich alle auf das sensationelle Kuchenbuffet oder Weißwürste 
mit Brezeln. Herzlich willkommen am Pfingstmontag, 1. Juni  
um 10 Uhr in St. Georg auf der Halbinsel.
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Der Bodensee hat weit mehr zu bieten als Bummeln, Wasser und 
Baden. Hier finden sich herrliche Wanderwege mit atemberaubenden 
Aussichten. Bevor sich das neuartige Corona-Virus massiv ausbreitete, 
hat der Monatsgruß einige  Wanderrouten für Sie ausgesucht. 
Lassen Sie sich davon inspirieren – jetzt oder später, je nachdem, 
was die aktuellen Umstände zulassen! 

Wanderroute 1: Von Weiler in die Hausbachklamm
Zugegeben, erstmal brauchen Sie das Auto und ein bisschen gut zu 
Fuß sollten Sie auch sein. Aber die Mühe lohnt sich. Sie fahren auf der 
B 308 zwischen Oberstaufen und Lindenberg und nehmen dann die  
Ausfahrt Weiler. Am Rathaus beginnt die eigentliche Wanderung.  
Sie folgen dem Hausbach bis zu seiner Mündung in die Rothach und 
halten sich an die Markierung „R2“. Nach dem Grillplatz folgen Sie 
den Schildern in Richtung „Trogener Moos“ und erreichen auf  
herrlichen Wald- und Wiesenwegen den Ort Schnellers. Sie gehen 
dann kurz nach rechts und folgen immer weiter dem Hausbach,  
bis Sie wieder zurück nach Weiler kommen. Insgesamt eine mittel- 
schwere Wanderroute mit einer teilweise grandiosen Natur.  
Neben dem Grillplatz gibt es unterwegs auch noch einen Abenteuer-
spielplatz, auf dem sich Kinder vergnügen können. Achtung:  
Für den Kinderwagen ist diese Wanderroute gänzlich ungeeignet!

Wanderroute 2: Die Vier-Hügel-Tour
Bei einer Wanderung mit herrlichen Aussichten erleben Sie die Stadt 
Lindau von insgesamt vier verschiedenen Hügeln wie aus der Vogel-
perspektive. Sie starten vom Rathaus in Bodolz. Sie folgen der Beschil-
derung durch die Bahnunterführung, biegen nach rechts ab und bege-
ben sich durch die Obstplantagen. In Richtung Hoyren gelangen Sie 
zum Hoyerberg mit einem herrlichen Blick auf die Region. Nun geht 
es einen schmalen Pfad bergab. Im Dorf Hochbuch halten Sie sich 
links, bis Sie zum Entenberg kommen. Über ein paar Stufen gelangen 
Sie auf eine Anhöhe mit einem faszinierenden Ausblick. Lassen Sie 
den Ortsteil Schönau hinter sich und folgen Sie dem Weg hinauf zum 
Ringoldsberg. Nun gelangen Sie zum vierten Hügel, dem Taubenberg.  
Über die Eisenbahnbrücke und die bereits bekannte Unterführung 
gelangen Sie wieder zurück zum Bodolzer Rathaus. Die „Vier-Hügel-
Tour“ ist eigentlich in jeder Jahreszeit zu empfehlen, vor allem  
im Frühling. Ein bisschen „gut zu Fuß“ sollten Sie schon sein, denn 
teilweise geht es immer wieder auch bergauf. Und noch ein kleiner 
Tipp: In der Nähe des Taubenbergs befindet sich die Michaelskapelle, 
die durchaus einen kleinen Abstecher wert ist! 

  → Auf zum Wandern! Wanderroute 3: Der Gartenkulturpfad
Zehn Kilometer werden es am Ende schon, wenn man den „Garten-
kulturpfad“ in Angriff nimmt, aber es lohnt sich allemal! Herrliche 
Villenparks, Weinberge und Streuobstwiesen gibt es zu sehen und 
ganz nebenbei entdeckt man die Kultur in Verbindung mit Gärten 
und Landschaften am Ufer des Bodensees. Sie starten am Lindauer 
Europaplatz und gehen am Aeschacher Ufer zum botanischen Alpen-
garten von Franz Sündermann. Über die Bahngleise gelangt man in 
den Lotzbeckpark und nach der Villa Giebelbach verlässt man  
das Bodenseeufer in Richtung Westen am Wiesental vorbei. Beim  
Hotel Bad Schachen gelangt man in den wunderbaren Lindenhofpark 
und weiter entlang des kleinen Baches zur Ruine Degelstein.  
Die Route führt weiter über die denkmalgeschützte Villa Alwind zur 
Leonardskapelle und dem Schachen Schlössle. Sie gehen weiter durch 
die Enzisweilerstraße und gelangen über den Hoyerberg zu den  
ausgedehnten Streuobstwiesen und anschließend zurück zum  
Ausgangspunkt. Insgesamt eher eine mittelschwere Wanderung,  
die vor allem im Frühling und im Herbst sehr zu empfehlen ist!

Herrliche Spazierwege zum Abschalten und Genießen
Natürlich stehen die drei ausgesuchten Wanderrouten nur exempla-
risch für die unzähligen Möglichkeiten am Bodensee und im Allgäu 
(Buchtipp „Wandern und Einkehren“ vom Drei Brunnen Verlag). 
Wahrscheinlich geht es Ihnen ganz ähnlich wie mir: Man hat nur  
selten Zeit, eine solch ausgedehnte und tagesfüllende Wanderung  
zu starten. Deshalb lohnen sich durchaus auch kleine Spaziergänge, 
wie ich sie seit über zwei Jahren jeden Tag am See entlang unter- 
nehme. Rüber nach Bregenz zum Beispiel – oder wenigstens bis zum 
Strandbad Lochau. Mit der Zeit trifft man immer dieselben Leute und 
lernt die unterschiedlichsten Hunderassen kennen. Eine ziemlich 
mühelose Strecke, bei der es nicht den kleinsten Berg zu bewältigen 
gibt. Manche wundern sich, wenn sie ihren Pfarrer so langsam dahin 
schlendern sehen. Aber ich gehe ganz bewusst nicht laufen, sondern 
spazieren (natürlich ohne Musik und Handy). Nur so kann ich die 
zahlreichen Eindrücke auch wirklich genießen und komme ganz 
wunderbar zur Ruhe. Und zum Schluss noch eine kleine Warnung 
vorab: Wenn man‘s täglich macht, wird man süchtig! Viel Spaß dabei!

Pfarrer Matthias Vogt 



… vielen Menschen sehr wichtig. Diesen Schluss lassen die Einsendun-
gen zu, die die Monatsgruß-Redaktion erhalten hat. Sie erinnern sich:  
Im Thementeil der letzten Monatsgruß-Ausgabe ging es um Konzen-
trationsprozesse in der Kirche und um die Frage: „Wie sieht die Kirche 
aus, zu der Sie sagen könnten: Das ist meine Kirche?“  
Die Antworten waren sehr vielfältig, manchmal auch inhaltlich ähnlich, 
bisweilen sehr ausführlich, persönlich, sogar in Gedichtform gefasst 
oder mit zusätzlichen Anregungen versehen. Herzlichen Dank dafür! 
Auszüge und Zusammenfassungen lesen Sie hier:

Meine Kirche ist nicht besser 
als der Rest der Welt. Meine 

Kirche wird aber hoffentlich 
immer darauf vertrauen, dass 
eine bessere Welt möglich ist, 

und sich beständig dafür 
einsetzen. 

Meine Kirche sind die Menschen in der 
Kirche. Sie feiern miteinander 

Gottesdienste und Feste, lachen und 
trauern gemeinsam, streiten und 

versöhnen sich, sie engagieren sich 
und stehen füreinander ein. Sie sind 

verbunden und getragen durch Gottes 
Menschenfreundlichkeit.

Meine Kirche ist den Menschen 

zugewandt. Einladend und zugehend 

begleitet sie Menschen bei Taufe, 

Konfirmation, Hochzeit und Bestattung 

und besonders bei Krankheit und 

Lebenskrisen. Diese lebenslange 

Begleitung unterscheidet die Kirche 

von anderen „Sinnanbietern“. 

Dazu braucht es freilich viele 

haupt- und ehrenamtliche Kräfte. 

Meine Kirche ist mir wichtig
als dem matten Christ,

der hier in seinen Erdentagen
an Gott hat sooo viel‘ ernste Fragen!Die Kirche kann mir Antwort gebenfür ein befreites DENNOCH-Leben.

Meine Kirche ist für mich die Brücke 
zwischen Gott und mir – dem Menschen.

Meine Kirche ist ein Ort, an dem ich ein 
Zuhause finde und angenommen werde, wie 

ich bin. Ein Ort, an dem ich mitgestalten 
kann und mich mit dem, was ich kann, 

einbringen kann. Aber auch ein Ort, an dem 
ich mehr über mich und über die Bibel 

erfahren kann. Ein Ort, an dem Auseinan-
dersetzung geübt und praktiziert wird. Ich 

erhoffe mir, Wegbegleiter zu finden, Freunde 
sogar, die ähnliches interessiert wie mich, 
die mich aber auch durch ihren anderen 

Blick auf etwas herausfordern. 

Meine Kirche ist ein Ort des 

Gottesdienstes, in dem die 

Gemeindemitglieder Freude, 

Leid und Not teilen, im Gebet 

aufnehmen und Lösungen 

entwickeln, zum Beispiel 

Nachbarschaftshilfe anbieten.

Meine Kirche ist für mich und meine 

Familie so selbstverständlich wie 

das tägliche Brot.

Meine Kirche ist mir sehr 
wichtig. Ich kann dort zur 
Ruhe kommen, Abstand 
vom Alltag finden, mehr 
Klarheit über biblische 
Texte bekommen und 

erfahren, was im Leben 
und Sterben trägt. 

Meine Kirche ist… dabei! 
Zum Beispiel am Abendmarkt, 

Uferfest oder anderen 
Veranstaltungen. Es gibt viele 

Gelegenheiten, zu denen die 
Kirche schöne Erlebnisse mit 

Menschen gestalten kann.

Meine Kirche ist eine lebendige 
Gemeinde, die Jesus Christus als Haupt 

hat,die das Wort Gottes verkündet,
die das Wort Gottes glaubt und

somit in den Herzen der Menschen
der Geist Jesu Christi lebt  
und sie danach handeln.

Meine Kirche ist ein Ort der 
Orientierung, der Begegnung 
und kritischen Diskussion. 

Meine Kirche ist offen für andere 
Glaubensgemeinschaften.

Meine Kirche ist … wenn Rentner mit der jungen Kirche luv im Bus mit 
zum Kirchentag fahren dürfen.

Meine Kirche ist ein Ort der 

Freude und Leichtigkeit mit 

fröhlichen Gesängen und 

lebensbejahenden Impulsen.
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  → Meine Kirche ist…
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   → Musik, Kunst und Kultur     
Beethoven hören

Im Jahr 2020 feiert die Welt den 
250. Geburtstag Ludwig van Beethovens. 
Aus diesem Anlass stellt Uwe Präger 
Beethovens Musik im Rahmen des  
Reutiner Seniorentreffs am Dienstag, 
28. April, ab 14.30 Uhr im Lugeck vor. 
Uwe Präger, ehemaliger Musiklehrer 
am Valentin-Heider-Gymnasium, führt  
anhand von zahlreichen Hörbeispielen in 
die Tiefe der Musik Beethovens und seine 
besondere Meisterschaft zu komponieren ein. 
In sein Tagebuch hat Beethoven einmal geschrieben: 
„Musik ist höhere Offenbarung als alle Weisheit und Philosophie.“ 
Dieser höheren Offenbarung versucht Uwe Präger mit seinen 
Zuhörerinnen und Zuhörern an diesem Nachmittag auf die Spur 
zu kommen.  Der Eintritt ist frei. 

Einführung des neuen Kantors Burkhard Pflomm
Im Mai beginnt Burkhard Pflomm seinen Dienst in der Region 
Lindau-Westallgäu und in der Kirchengemeinde St. Stephan-Christus-
kirche. Am Samstag, 9. Mai, wird der neue Kantor um 16 Uhr in 
St. Stephan in einem festlichen Gottesdienst von Dekan Jörg Dittmar 
in sein Amt eingeführt.

Chorprojekt zur Einführung von Kantor Burkhard Pflomm
Kantor Burkhard Pflomm plant für seine Einführung die Einübung 
eines Chorstücks mit einem Projektchor. Dazu schreibt er: 
„Der Gottesdienst zu meiner Einführung am 9. Mai wird durch einen 
Projektchor musikalisch mitgestaltet. Seien Sie nicht nur zuhörend dabei, 
sondern singen Sie einfach mit! Herzliche Einladung zur Chorprobe 
am Dienstag, 5. Mai, um 19.30 Uhr in die Gemeinderäume am 
Paradiesplatz 1 auf der Insel. Die zweite Probe ist am 9. Mai vor dem 
Gottesdienst um 14.30 Uhr in St. Stephan. Es kommt festliche Musik 
für Chor und Orgel aus der Zeit der Romantik zur Aufführung. 
Herzliche Einladung! Ich freue mich auf Sie!"  

Orgelmatinee zur Marktzeit 
St. Stephan und das Münster laden abwechselnd zur wöchentlichen 
ökumenischen Orgelmusik jeweils samstags von 11 bis 11.30 Uhr ein. 
Die Reihe beginnt am 2. Mai und endet 26. September. Verschiedene 
Organisten, unter anderem der Münsterkantor Nikolaus Schwärzler 
und der neue Kantor von St. Stephan, Burkhard Pflomm, werden 
unterschiedliche Orgelstücke spielen. Die genauen Termine mit den 
jeweiligen Musikern werden in einem Flyer bekanntgegeben.  
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die Kirchenmusik  
wird gebeten. 

Kunstgottesdienst in St. Stephan
Mit einem Gottesdienst am Sonntag, 10. Mai um 18.15 Uhr im 
Chorraum von St. Stephan wird die Reihe „Kunst in St. Stephan“ 
für dieses Jahr eröffnet. Das neue Kunstwerk soll sich nicht zuletzt 
durch das Gespräch mit den Gottesdienstbesuchern erschließen. 

Schöpfung – Ausstellung mit Werken Ulrike Donié
In der vierten Ausstellung „Kunst in St. Stephan“ werden Gemälde der 
Künstlerin Ulrike Donié zu sehen sein. Die gebürtige Saarbrückerin 
lebt als freischaffende Künstlerin in Linz am Rhein. Ihre Bilder  
wirken auf den ersten Blick chaotisch, verworren und konfus.  
Ihre ungewöhnlichen Formen und Perspektiven brauchen Bereit-
schaft und Zeit, darin Ordnung und System zu finden. Und es stellt 
sich die Frage: Sehen wir einen Teil des Schöpfungsaktes oder erleben 
wir bereits den Weltuntergang? Eröffnet wird die Ausstellung in  
diesem Jahr mit der Vernissage am Samstag, 23. Mai, um 15 Uhr  
in St. Stephan.

Musik auf dem Vorplatz der Versöhnerkirche
Geboten werden einstündige Konzerte mit unterschiedlichen Musik-
richtungen. Die vorläufig geplanten Konzerttermine sind jeweils  
freitags: 15. Mai, 22. Mai, 29. Mai und 17. Juli, jeweils 20 Uhr.
Bei schlechter Witterung finden die Konzerte in der Versöhnerkirche 
statt.

LUDWIG 
VAN 
BEETHOVEN
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Cantilago – die Sängerinnen und Sänger vom See
Na endlich! Der Chor der Versöhnerkirche hat einen Namen gefunden: 
Cantilago – zusammengesetzt aus den lateinischen Worten für  
„Singen“ und „See“. Mittlerweile finden sich über 30 Sängerinnen 
und Sänger jeden Dienstagabend ab 19.30 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus am Max-Halbe-Weg in Zech zur Probe mit Chorleiter 
Sven Dartsch ein. Alle, die viel Freude am Singen in der Gemeinschaft 
mitbringen, sind herzlich eingeladen, mal reinzuschnuppern! Der 
Chor probt wieder, sobald das Versammlungsverbot aufgehoben ist.

Vorbereitungsabend zum Besuch der Passionsspiele 
Am Donnerstag, 14. Mai, findet um 19.30 Uhr in den Gemeinde- 
räumen am Paradiesplatz ein Informationsabend zu den beiden  
Fahrten zu den Passionsspielen Oberammergau statt. Pfarrer  
Heuß wird die Geschichte der Passionsspiele aufnehmen und den  
Ablauf der beiden Fahrten erklären. Für beide Termine am 20. Juni  
und 18. Juli gibt es nur noch wenige Karten. Infos dazu über  
das Pfarramt oder bei Pfarrer Eberhard Heuß. 

Vielfältiger Mai-Abend in St. Johannes 
Am Samstag, 23. Mai, feiert St. Johannes in Wasserburg einen Mai-
Abend. Um 18 Uhr geht es los mit „30 Minuten für die Seele“. Danach, 
um 18.30 Uhr, stellt das Duo TWOFOLD sein neues Programm  
„Towards the sea“ in der Kirche vor und präsentiert gleichzeitig die  
aktuell erschienene CD „How can I keep from singing“. Bei ihrer 
Hommage an große Interpreten des Jazz und Pop bringen Sängerin 
Katrin Palm und Gitarrist Alexander Palm mit Virtuosität, Spielfreude 
und perfektem Zusammenspiel Musik rund um das Thema Wasser 
zum Klingen. Zu hören sind Stücke von Édith Piaf, Bruce Springs-
teen, Mark Knopfler, Sting, Charles Trenet und vielen anderen.  
Die Mischung zwischen 
Jazz, Klassik und Swing und 
Pop passt genau für einen 
lauen Abend im Mai. 
Danach gibt es – je nach 
Wetter – einen Stehempfang 
im Innenhof oder im 
Gemeindehaus.

   → luv
Freizeitenprogramm 2020

Frühjahrs-  Fr, 24. April, bis So, 26. April. 
konvent 
Pfingstfreizeit I Fr, 29. Mai, bis Sa, 6. Juni, in Rosolino Mare, Italien,  
   für Jugendliche ab 13 Jahren.
Pfingstfreizeit II Mo, 1. Juni, bis So, 7. Juni, in Taizé, Frankreich,  
   für Jugendliche ab 15 Jahren. 
Inselfreizeit  Di, 28. Juli, bis Fr, 31. Juli, am Paradiesplatz 1, 1. OG  
   (inklusiv, früher Tipi-Freizeit).
Sommerfreizeit Sa, 8. August, bis Mo, 17. August in Casa Montelungo, Italien,  
   für Jugendliche ab 15 Jahren.
   Anmeldeflyer unter https://www.luv-jungekirche.de/index.php/downloads

Rückblick

21. Januar  Jugendwerft „Lindau lebt“: Was wünschen sich Jugendliche  
   in der Stadt?
23. Januar  luv-girls gestalten ihr eigenes Logo.
24./25.Januar Leitungsklausur in Spielmannsau
Nähere Infos bei Jugendkirchenpfarrerin Johannetta Cornell und Diakon Toby Bernhard oder  
unter www.luv-jungekirche.de / info@luv-jungekirche.de / insta: luv.jungekirche

Spatenstich und Grundsteinlegung bei kiez
Aufgrund des milden Winters konnten die Bauarbeiten für das 
kirchliche Zentrum kiez bereits im Februar mit dem offiziellen 
Spatenstich beginnen. Mitglieder des Bauausschusses und  
die Architekten haben mit diesem symbolischen Akt den nächsten 
Schritt für den Neubau vollzogen.  
Demnächst beginnen 
die Arbeiten am  
Kellergeschoss mit der 
Haustechnik, WCs  
und Lagerräumen.  
Am Mittwoch, 20. Mai, 
wird voraussichtlich  
die Grundsteinlegung 
gefeiert.

Spatenstich KIEZ am 30.01.2020

   → Kiez

Twofold
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Letzte Vorbereitungen vor 
dem Gottesdienst des Kon-
firmandenkurses Christus-
kirche zum Thema Vertrauen. 
Vorstellungs gottesdienst  
der Konfis in Wasserburg:  
Sonntag, 10. Mai, 10 Uhr

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden 2020
St. Stephan-Christuskirche

Carolina Benicke, Konstanze Benicke, 
Melanie Czech, Stella Deuschle, 
Lea Didoss, Carolina Ergenschäfter,  
Sophia Giotis, Merit Holz,  
Lili Kellner, Lara Lerner,  
Lena Marie Omert, Giulia Stolze 
und Lydia Wöllmer. Simon Baron, 
Silvan Börner, Lasse Gebhard, 
Ben Göbel, Niklas Lutze, 
Raphael Marcus, Jakob May, 
Simon Metzger, Lennart Schmidt, 
Robert Sorger und 
Sebastian Ziegler.

St. Verena-Versöhnerkirche
Jason Anschitz, Paul Deininger, Eduard Ejstrich, Kristin Euscher,  
Lisa Gapp, Teresa Hellmuth, Moritz Hoppe, Felix Huemer,  
Laura Juretzko-Weishaupt, Mia Kappler, Christopher Knütter,  
Jessica Krämer, Victoria Krebs, Natascha Lehmann, Merle Leppin,  
Aylin Marklewitz, Nicolai Marschke, Neal Mühe, Marie Müller,  
Angelina Oertel, Marvin Pietsch, Jonathan von Puttkamer,  
Hanna Schmid, Lorena Schöll, Yasmin Varol, Jannik Zitt

   → Konfirmation St. Johannes Wasserburg 
Sarah Assmann, Yara Brauns, Marilena Büttgenbach, Johanna Halder, 
Bentje Hentschel, Zoe Horn, Elisabeth Hornstein, Amy Jakob,  
Vivian Riedel, Greta Schramm, Laura Traenkle, Annabel Wefing,  
Salome Woyte, Amelie Zellmer, Ferdinand Linhart, Lorenz Marte, 
Emil Mattes, Yannick Neumann, Lukas Stieneke, Tobias Stieneke,  
Oliver Strößenreuther, Valentin Zeleny, Paul Zellmer

Konfirmationsgottesdienste 2020

Versöhnerkirche  
Samstag, 9. Mai, 18 Uhr   Konfirmation I: Abendmahlsgottesdienst 
St. Verena  
Sonntag, 10. Mai, 9.30/11 Uhr  Konfirmation II: Gottesdienst mit Einsegnung  
      der Konfirmanden 
Christuskirche  
Samstag, 16. Mai, 17 Uhr   Beichte und Abendmahl 
St. Stephan  
Sonntag, 17. Mai, 10 Uhr   Konfirmationsversprechen und Segnung  
      der Konfirmanden 
St. Johannes   
Samstag, 16. Mai, 18 Uhr   Vorabendgottesdienst mit Beichte  
      und Abendmahl
Sonntag, 17. Mai, 9.30/11 Uhr  Konfirmation

Jubelkonfirmation 
Alle sind herzlich eingeladen, ihre Konfirmation vor 50, 60, 65, 70  
oder noch mehr Jahren in einem Festgottesdienst zu feiern und sich 
mit ehemaligen Mitkonfirmanden und Mitkonfirmandinnen an  
diesen besonderen Tag zu erinnern. Gerne können Sie mitfeiern,  
auch wenn Sie an einem anderen Ort konfirmiert worden sind.  
Das Jubiläum wird nach dem Gottesdienst mit einem gemeinsamen 
Mittagessen gefeiert. Bitte melden Sie sich im jeweiligen Pfarramt an: 
Pfarramt St. Verena-Versöhnerkirche Tel. 977 210, Pfarramt  
St. Johannes Tel. 89 862, St. Stephan-Christuskirche Tel. 6751.  
Bitte helfen Sie den Pfarrämtern, die anderen Männer und Frauen  
Ihres Jahrgangs zu finden. 

Die Termine: 
St. Johannes, 31. Mai, 10 Uhr      St. Stephan, 27. September, 11 Uhr
Die Jubelkonfirmation in St. Verena, die für April vorgesehen war, 
wird zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt.

GD der Konfis am 2.2.2020

Konfirmanden und Teamer auf der Konfifreizeit 
in Seifriedsberg
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Aktionstage zur Gleichstellung von  
Menschen mit Behinderung

Wie ist das Leben mit einer Behinderung? Was kann ich bewegen? 
Welche Barrieren gibt es? Wie können sie überwunden werden?  
Solche Fragen werden bei Veranstaltungen rund um den Euro- 
päischen Protesttag zur Gleichstellung von Menschen mit Behin-
derung am 5. Mai thematisiert. Dazu laden der Behindertenbeirat, 
die offene Behindertenarbeit, das Sozialpsychiatrische Zentrum 
Westallgäu und die Stiftung Liebenau in Lindau herzlich ein. 
Von Aktion Mensch zu den Aktionstagen aufgerufen und mit der 
Unterstützung der evangelischen Gemeinden wurde auch dieses 
Jahr, zum sechsten Mal in Folge, ein vielfältiges Programm für den 
Landkreis Lindau organisiert.

Sonntag, 26. April, 14.30 bis 17 Uhr, Café Lugeck: Bei Kaffee und 
Kuchen bietet sich Gelegenheit zum Kennenlernen und Austausch. 
Es musiziert das Inklusionsensemble „Die Heartbreakers und ihre 
Freunde“ unter der Leitung von Stefan Heitz, Musikschule Lindau.

Dienstag, 5. Mai, 19 Uhr, Antonio-Huber-Schule in Lindenberg: 
Die Künstlerin Reni Lipp, berichtet über ihr Leben. Sie hat verkürzte 
Gliedmaßen und eine Körpergröße von 1,30 Meter aufgrund des 
Medikaments Contergan. 

Freitag, 8. Mai, 17 bis 18.30 Uhr, Kunstmuseum am Inselbahnhof 
Lindau: Führung in Leichter Sprache ein. Anmeldung bei 
Anne Schlor, Tel.  08381 / 8907124 oder 08382 / 9112038.

Dienstag, 12.Mai, 20 Uhr, Club Vaudeville: Film „Idioten der Familie“. 
Er thematisiert das Leben von vier Geschwistern, ihre Rivalität und 
die Verantwortung zu ihrer kleinen Schwester mit geistiger 
Behinderung. Der Eintritt ist frei.

Freitag, 15. Mai, 14.30 bis 15.30 Uhr Stadtbücherei Lindau:Lesung 
für Kinder und Jugendliche. „Schlägerherz“ erzählt die Geschichte 
zwischen Kay, der große Wut verspürt, der fröhlichen Greta, 
die das Downsyndrom hat, und deren Freundschaft.

Sonntag, 17. Mai, 12 bis 17 Uhr, Lindenberger Huttag: Aktionsstand. 

Sonntag, 17. Mai, Versöhnerkirche Zech: Ökumenischer Gottesdienst 
Thema „Inklusion von Anfang an. Los geht’s. Mit Dir!“ mit Jugend-
pfarrerin Johannetta Cornell, Pfarrer Ralf Gührer und der Jugend-
gruppe der Tipi-Time. Anschließend Umtrunk.

Sonntag, 24. Mai, 15 bis 19 Uhr, TSZ-Heim Lindenberg: 
Inklusions-Milonga und Tango-Tanzen.

Seelsorgekurs
Wer Menschen im Krankenhaus oder in Seniorenheim im Auftrag 
seiner Kirchengemeinde besucht, kennt das: „Was sage ich denn nach 
dem ersten Grüß Gott?“ Mancher würde sich ja gerne engagieren, 
weiß aber nicht wie. Für all diese Ehrenamtlichen ist der Basiskurs 
Seelsorge und Begleitung gedacht. Der Kurs vermittelt Grundkennt-
nisse und ermöglicht so ein qualifiziertes Mitarbeiten in einem 
Besuchsdienst. Teilnehmen können nicht nur Ehrenamtliche, 
die bereits in einem Besuchsdienst mitarbeiten, sondern auch 
Interessenten. Als Einstiegsmodul wird der Basiskurs für weiter-
führende Fortbildungen anerkannt, beispielsweise in der gemeind-
lichen Seelsorge, der Seelsorge im Krankenhaus, in der Notfallseel-
sorge oder in der Seelsorge an alten Menschen. Der Kurs wird in der 
Region Lindau angeboten, Ort ist das evangelische Gemeindehaus in 
Wasserburg, Nonnenhorner Straße 20. 
Wer Interesse an diesem Kurs hat, kann sich gerne bei Pfarrerin 
Harring (Tel. 89862) oder Pfarrer Hellmuth (Tel. 977212) melden.

Fachtag über das Alter
Die drei Südkirchen Bayern, Baden und Württemberg laden am 19. 
und 20. Juni 2020 zu einem Fachtag mit Vorträgen und Workshops 
im Lindauer Forum am See ein. Das Motto dieses Tages lautet: 
„Ich bin so alt wie ich nicht bin – Alter und die Metamorphose der 
Welt“. Professor Dr. Hans-Werner Wahl wird über Veränderungen im 
Alter und Auswirkungen auf Lebenszufriedenheit und Teilhabe im 
Alter sprechen. Professor Dr. Stefan Lorenz Sorgner wird aus der Sicht 
des Transhumanismus neue Entwicklungen in Wissenschaft und 
Technik zur Diskussion stellen. Das ausführliche Programm liegt in 
den Lindauer Pfarrämtern aus oder ist zu finden unter www.afg-elkb.de. 
Die Kosten belaufen sich auf 30 Euro für die ganze Tagung oder  
auf 15 Euro für einen Tag. Anmeldung ist bis 5. Juni beim Amt 
für Gemeindedienst, Sperberstraße 70, 90461 Nürnberg unter 
altersarbeit@afg-elkb.de möglich.
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St. Stephan Christuskirche St. Verena Versöhnerkirche St. Johannes 
Wasserburg

So 26.4. 11 Uhr Gottesdienst
Pfr. Eberhard Heuß

So 26.4. 9 Uhr Gottesdienst in der Versöhnerkirche 
Pfr. Eberhard Heuß

10 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Gerd Gruber

10 Uhr Kindergottesdienst

Sa 2.5. Sa 2.5. 18 Uhr 30 Minuten für die Seele
Pfrin. Petra C. Harring

So 3.5. 11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfr. Eberhard Heuß

9.45 Uhr Gottesdienst in moderner Form
Pfr. Thomas Bovenschen
im Anschluss Kirchenkaffee und Eine-
Welt-Stand

9.45 Uhr Kinderkirche

So 3.5. 10.15 Uhr Gottesdienst und  
Kindergottesdienst 
Pfr. Jörg Hellmuth

9 Uhr Gottesdienst
Pfr. Jörg Hellmuth

10 Uhr Gottesdienst 
Pfrin. Petra C. Harring

11.30 Uhr Taufgottesdienst
Pfrin. Petra C. Harring

Sa 9.5. Sa 9.5. 18 Uhr Konfirmation I: Abendmahlsgottesdienst 
in der Versöhnerkirche

Pfr. Matthias Vogt/Pfr. Jörg Hellmuth

So 10.5. 18.15 Kunst-Gottesdienst
Pfr. Thomas Bovenschen

9.45 Uhr Gottesdienst
Pfr. Thomas Bovenschen
im Anschluss Kirchenkaffee und Eine-
Welt-Stand

9.45 Uhr Kinderkirche

So 10.5. 9.30 Uhr und 11 Uhr Konfirmation II: Festgottesdienst mit Einsegnung  
in St. Verena

Pfr. Jörg Hellmuth/Pfr. Matthias Vogt

10 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung 
der Konfirmanden;  
anschließend Kirchenkaffee 
Pfrin. Petra C. Harring/ 
Pfrin. Ulrike Lay 

Sa 16.5 17 Uhr Vorabendgottesdienst  
zur Konfirmation mit Beichte und 
Abendmahl
Pfr. Thomas Bovenschen / 
Pfr. Eberhard Heuß

Sa 16.5 18 Uhr Vorabendgottesdienst  
mit Beichte und Abendmahl
Pfrin. Petra C. Harring/ 
Pfrin. Ulrike Lay

So 17.5. 10 Uhr Konfirmation
Pfr. Eberhard Heuß/ 
Pfr. Thomas Bovenschen

10 Uhr Kinderkirche

So 17.5. 10.15 Uhr Gottesdienst  
Pfr. Gerd Gruber

10 Uhr KuBuKiGo
Pfr. Matthias Vogt

17 Uhr Abendgottesdienst  
in freier Form
LUV

9.30 Uhr Konfirmation
Pfrin. Petra C. Harring/ 
Pfrin. Ulrike Lay

11 Uhr Konfirmation
Pfrin. Petra C. Harring/ 
Pfrin. Ulrike Lay

Do 21.5.
Christi  
Himmelfahrt 

11 Uhr Gottesdienst
Pfr. Eberhard Heuß

Do 21.5.
Christi  
Himmelfahrt 

Gottesdienst auf dem Wandertag mit Pfrin. Uli Lay
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St. Stephan Christuskirche St. Verena Versöhnerkirche St. Johannes 
Wasserburg

Sa 23.5. Sa 23.5. 19 Uhr Abendgottesdienst  
in freier Form 
Pfr. Matthias Vogt

18 Uhr Maiabend: 
30 Minuten für die Seele -  
Konzert Duo Twofold - Stehempfang
Pfr. Helmuth Sauer

So 24.5. 11 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Eberhard Heuß

9.45 Uhr Gottesdienst
Pfr. Eberhard Heuß
im Anschluss Kirchenkaffee 

9.45 Uhr Kinderkirche

So 24.5. 10.15 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Matthias Vogt

So 31.5.
Pfingst- 
sonntag

11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

18.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
im Garten des Hospitals
Pfr. Thomas Bovenschen/ 
Pfr. Robert Skrzypek/Lindauer Bläser

9.45 Uhr Gottesdienst in moderner Form 
mit Abendmahl
Pfr. Thomas Bovenschen
im Anschluss Kirchenkaffee 

So 31.5.
Pfingst- 
sonntag

10.15 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Pfr. Jörg Hellmuth

9 Uhr Gottesdienst
Pfr. Jörg Hellmuth

10 Uhr Festgottesdienst mit  
Abendmahl zur Goldenen  
Konfirmation bei schönem Wetter 
im Innenhof der Kirche 
Pfrin. Petra C. Harring 

Mo 1.6.
Pfingst-
montag

11 Uhr Gottesdienst Mo 1.6.
Pfingst-
montag

10 Uhr Ökumenischer  
Gottesdienst in St. Georg 
Pfrin. Petra C. Harring/NN.

Weitere Gottesdienste

Hergensweiler/ Antoniuskapelle 
So 3.5.  10.30 Uhr  Gottesdienst (Vogt)
So 17.5.  10.30 Uhr  Gottesdienst (Vogt)
Mo. 1.6.  10.30 Uhr  Gottesdienst (Vogt)

Gottesdienste für Senioren

Hospital · 10 Uhr
Fr 15.5. Gottesdienst mit Abendmahl
Fr 29.5. Gottesdienst

Maria-Martha-Stift · 9.30 Uhr
Di 21.4. Gottesdienst
Di 5.5. Gottesdienst mit Abendmahl
Di 19.5. Gottesdienst

Asklepiosklinik · 18 Uhr
Mi 6.5. Gottesdienst (Lay)

Seniorenheim Reutin · 15 Uhr
Sa 16.5. Gottesdienst mit Abendmahl (Vogt)

Seniorenheim Hege · 17 Uhr
Di 28.4. Gottesdienst mit Abendmahl (Harring) 
Di 26.5. Gottesdienst mit Abendmahl (Gruber)
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Die Friedensräume suchen neue Ehrenamtliche 
Die Friedensräume, die sich in der Villa Lindenhof befinden, suchen 
Personen, die im Sommerhalbjahr ein- bis zweimal im Monat für 
3,5 Stunden am Tag die Aufsicht im Museum übernehmen. 
Die Begegnung mit den Museumsgästen bereichert ungemein. 
Und der Blick auf Park und See ist herrlich. Hätten Sie Lust und Zeit, 
an einem der schönsten Arbeitsplätze Lindaus ehrenamtlich mit-
zuwirken? Wenn ja, freut sich Waltraut Bube auf Ihren Anruf 
(Tel. 74438) oder Ihre E-Mail an w_bube@web.de

Veranstaltungen der Friedensräume 

Mittwoch, 22. April, 19.30 Uhr, Pfarrzentrum St. Josef 
Seenotrettung – ein Menschenrecht, Vortrag Claus-Peter Reisch 
Dienstag, 28. April, 19.30 Uhr, Friedensräume 
Gabi (1937-1943). Geboren im Allgäu. Ermordet in Auschwitz, Lesung mit Leo Hiemer 
Donnerstag, 7. Mai, 16.30 - 17 Uhr, Friedensräume 
Meditation mit Ansgar Mühlbach
Sonntag, 17. Mai, 11 - 17 Uhr, Friedensräume 
Internationaler Museumstag mit Museumscafé 
Mittwoch, 20. Mai, 19.30 Uhr, Friedensräume 
Milan trifft auf Leo – Deutschland in der Oberliga der Waffenexporteure?  
Vortrag von Kiflemariam Gebrewold
Sonntag, 24. Mai, 17.00 Uhr, Friedensräume 
Gedichte und Harfe – Mascha Kaléko „Mein Lied geht weiter“,  
Dr. Holger Thorade und Melinda Rohrmoser-Rodriques
Samstag, 30. Mai, 10 - 18 Uhr, Friedensräume  
Schreibwerkstatt mit Eva Maria Dörn mit Anmeldung erbeten bis 22. Mai 

St. Stephan-Christuskirche

Tauffest 2020 am Seeufer mit der Kita Christuskirche
Ein fröhlicher Gottesdienst im Freien an einem schönen Fleck direkt 
am Bodensee mit einer guten Band und anschließendem Kirchencafé 
mit Essen und Trinken – und im Mittelpunkt die Tauffeier von Babys, 
Kindern, Jugendlichen und vielleicht sogar Erwachsenen. 
Die Premiere vom vergangenen Sommer ist vielen noch in eindrück-
licher Erinnerung. Deshalb war schnell klar: „Das machen wir 
wieder“ – und zwar am Sonntag, 5. Juli 2020. Möglich sind sowohl 
Taufen in klassischer Weise wie auch durch Untertauchen. 
Der gemeinsame Rahmen könnte Interessierte entlasten, die den 
Aufwand einer privaten Feier zur Taufe scheuen. Falls Sie Interesse 
haben, dann melden Sie sich bitte baldmöglichst im Pfarramt oder 
der KiTa, damit wir mit Ihnen in Kontakt treten können.

 

Predigten aus der Christuskirche per E-Mail oder auf CD 
Interessierte können sich ab sofort entweder auf der ausgehängten  
Liste in der Christuskirche eintragen oder per E-Mail mit Martin  
Keitel (mgw.keitel@gmail.com) Kontakt aufnehmen, um sich  
die Predigten per E-Mail zuschicken zu lassen. Auf Wunsch sind  
auch Aufnahmen auf CD möglich, die in der Kirche zur Mitnahme  
bereitliegen. 

   → friedensräume

Fotos vom Tauffest 2020
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Klausur des Kirchenvorstands im Bregenzer Wald
Worin sieht die Leitung der Gemeinde ihre Mission? Unter Anleitung 
eines erfahrenen Coaches erarbeitete der Kirchenvorstand Mitte  
Januar einen Leitsatz für die Weiterentwicklung der Gemeinde.  
Dieser Prozess soll in den nächsten Monaten weitergeführt werden 
und die Grundlage für zukünftige Schwerpunktsetzungen und Initia-
tiven bilden. Bei den Mitarbeiterabenden und anderen Gelegenheiten 
wird der Kirchenvorstand Einblick in die Zwischenergebnisse geben.

Was einer Mutter wichtig ist
Interview mit einer Kindergartenmutter

Was hat dich dazu bewegt, dein Kind in der Kita Christuskirche  
anzumelden?
Die Kita Christuskirche hat uns schon beim ersten Besuch begeistert. 
Man spürt, dass die Pädagogen mit Leidenschaft bei der Sache sind 
und sich liebevoll und mit viel pädagogischem Engagement um  
die Kinder kümmern. Das fällt zum einen an der tollen Gestaltung 
der verschiedenen Kita-Räume auf und natürlich an den Präsenta-
tionen vieler, ideenreicher Kunstarbeiten der Kinder. Ebenso trug  
das vertrauensvolle Erstgespräch mit der Kita-Leitung dazu bei,  
uns für die Kita Christuskirche zu entscheiden.

Welche positiven Erfahrungen macht dein Kind?
Unsere Kinder dürfen viele positive Erfahrungen in der Kita sam-
meln. Zum einen ist das natürlich die Eingliederung in eine Gruppe 
und das dazugehörige Sozialverhalten. Zum anderen sind es die t 
ollen Fördermöglichkeiten der Kita. Es werden so viele interessante 
Aktivitäten (Musik, Psychomotorik, Kunstwerkstatt, Ausflüge etc.)  
angeboten, dass die Kinder schnell ihre individuellen Neigungen  
entdecken und diesen auch nachgegangen werden kann.

Ist Deiner Meinung nach ein Kita-Besuch wichtig? Wenn ja, warum? 
Ich beurteile einen Kita-Besuch sehr positiv, da hier wichtige Grund-
steine sozialer Entwicklung gelegt werden. Unsere Kinder gehen sehr 
gerne in die Kita und freuen sich immer aufs Spielen, Lernen und  
Entdecken. Es werden so viele Materialien zum Bauen, Gestalten  
und Experimentieren angeboten und die Ideen der Pädagogen  
scheinen unendlich. 
Die Kinder lernen, sich in eine Gruppe einzufügen und auch mal  
unterzuordnen oder sich zu behaupten. Für die Schule und das ganze 
Leben sind dies wichtige Kompetenzen.

Hast du dir bewusst eine evangelische Kita ausgesucht?
Wir haben uns eine evangelische Kita ausgesucht, da mein Mann  
und ich in Kindergärten mit kirchlichem Träger waren und hier nur 
gute Erfahrungen sammeln durften. Außerdem ist uns die Vermitt-
lung christlicher Werte sehr wichtig.
 
Was du uns schon immer mal sagen wolltest!
Ein herzliches „Danke“ an alle Mitwirkenden der Kita Christuskirche 
für euer Engagement und eure Freude am Umgang mit euren Schütz-
lingen. Ihr bereitet unseren Kindern eine unvergessliche Kinder- 
gartenzeit, an die sie sich mit Sicherheit ihr ganzes Leben positiv  
zurückerinnern werden.

Das Interview führte Sybille Felder

SCK KV-Klausur in Bezau
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Jungschar für alle Kinder von 8 bis 12 Jahren
Jeden Donnerstag von 16.30 bis 18 Uhr (außer in den Schulferien)  
in der Kindertagesstätte der Christuskirche (Kirchgasse 21).

23. April   Die Werkstatt ist geöffnet
30. April   Mit Händen und Füßen
7. Mai   Anpfiff
14. Mai   Bin dann mal weg
21. Mai   Feiertag, keine Jungschar
28. Mai   Land Art

Übergabe der Verantwortung für die Finanzverwaltung
Als langjähriges Mitglied des Kirchenvorstands übernahm Helga  
Naschold 2007 auch Verantwortung als sogenannte Kirchenpflegerin. 
In einer Zeit mit mehreren großen Bauprojekten und Umstellungen 
in der Finanzverwaltung sorgte sie mit großem Sachverstand und viel 
Sorgfalt im Zusammenspiel mit den Pfarrern und dem Kirchen- 
gemeindeamt Kempten für stimmige Zahlen und einen verantwort- 
ungsvollen Umgang mit den Geldmitteln. Nun hat Roland Grübel  
diese wichtige Aufgabe übernommen.
Die Gemeinde dankt Helga Naschold ganz herzlich für ihre wertvolle 
Mitarbeit und Unterstützung!

Monatsgrußausträger für folgende Straßen gesucht:
Friedrichshafener Straße (48 Haushalte)
Grubachweg (15 Haushalte)
Im Wiesengrund (11 Haushalte)

Veranstaltungen
Do 23.04. 19.00 Uhr Bibel aktuell in der Kindertagesstätte
Fr 24.04. 19.30 Uhr Literaturkreis im Gemeindehaus Hospiz
Do 30.04. 19.00 Uhr Bibelstudienkreis für Männer in der Kindertagesstätte
Di 05.05.  15.00 Uhr  Gemeindehelfer-Treff im Gemeindehaus Hospiz 
  18.00 Uhr Gebet für Lindau im Gemeindehaus Hospiz
Do 07.05.  19.00 Uhr KV-Sitzung im Gemeindehaus Hospiz
Di 12.05.  19.30 Uhr Krebsselbsthilfegruppe im Haus Brög zum Engel
D0 14.05. 14.30 Uhr Geburtstagsfeier der Jubilare im Gemeindehaus Hospiz
Do 28.05. 19.00 Uhr Bibelstudienkreis für Männer in der Kindertagesstätte 
  19.00 Uhr Bibel aktuell in der Kindertagesstätte

Regelmäßige Veranstaltungen in der Christuskirche
Gebet für Lindau  jeden 1. Dienstag im Monat um 18 Uhr im Gemeindehaus Hospiz,  
    Kontakt über Pfarramt
Gebetskreis   jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat um 19 Uhr,  
    Ort bitte im Pfarramt erfragen. 
Bibelstudienkreis donnerstags, 9.30 Uhr, Kirchgasse 21 (Brandt),  
    (S. Wagner, Tel. 28851)
Bibelkreis für   donnerstags, 14-tägig, 19 Uhr, Ort bitte im Pfarramt erfragen 
Männer    (K. Heinschke)
Gesprächskreis 1 donnerstags, 19.30 Uhr, bei C. Bovenschen, 14-tägig,  
    Kontakt: c.bovenschen@gmx.de
Gesprächskreis 2 donnerstags, 19.30 Uhr, 14-tägig. Kontakt: Angelika Breuer,  
    Tel: 08382-273776, breuer.angelika@t-online.de
Hauskreise   unterschiedlich, Kontakt Familie Brandt, Tel. 2776880
Jungschar   donnerstags 16.30 Uhr, in der Kindertagesstätte 
(8 - 12 Jahre)    an der Christuskirche
Chorprobe   dienstags, nach Vereinbarung, im Gemeindehaus Hospiz
Seniorengymnastik mittwochs 10 Uhr, Gemeinderäume von St. Ludwig
Aquarell-Malgruppe montags im Lugeck 
EineWelt-Stand  sonntags, Helmi und Klaus Heinschke Tel. 1439
Single-Treff   freitags, 19 Uhr, 14-tägig im Gemeindehaus Lugeck,  
    Frau Zeh, Tel: 0157 58220479

Regelmäßige Veranstaltungen finden 

erst wieder statt, wenn das  

Versammlungsverbot aufgehoben ist.
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Die Kirche St. Verena feiert 150. Geburtstag 
Im Jahr 1871 ist die Kirche St. Verena gebaut und eingeweiht worden. 
So wird St. Verena im Jahr 2021 150 Jahre alt. 
Aus diesem Grund feiert die Kirchengemeinde St. Verena-Versöhner-
kirche am Sonntag, 16. Mai 2021, einen Festgottesdienst mit Dekan 
Jörg Dittmar als Festprediger und ein buntes Fest rund um die Kirche 
St. Verena. Außerdem hat sich das Vorbereitungsteam, bestehend aus 
Sabine Eisenacher, Christian Fehnle, Iris Möller, Bettina Schossig 
und Pfarrer Jörg Hellmuth, dazu entschlossen, eine Festschrift 
herauszugeben. In dieser Festschrift möchte der Ausschuss auch Ihre 
Erlebnisse mit und rund um St. Verena sammeln. 

Haben Sie einmal einer chaotischen Krippenspielprobe beigewohnt? 
Oder haben Sie sich in die Kirche geschlichen, als die Organistin ein 
fantastisches Stück geübt hat? Haben Sie auf dem Friedhof besondere 
Walderdbeeren entdeckt und sich an ihnen gelabt? Haben Sie einen 
interessanten Übernachtungsgast in der Aussegnungshalle angetrof-
fen? Oder hatten Sie eine bemerkenswerte Begegnung mit einer 
Pfarrerin, einem Pfarrer in der Kirche? 
Ihr ganz besonderes Erlebnis mit St. Verena interessiert das Vorberei-
tungsteam!  Schreiben Sie es in wenigen Sätzen auf und schicken es 
an joerg.hellmuth@elkb.de oder Ev. Pfarramt St. Verena, 
Pfarrer Jörg Hellmuth, Steigstr. 36, 88131 Lindau. 

St. Verena-Versöhnerkirche
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Christine Gewinner beendet ihre Tätigkeit als Pfarramtssekretärin
Seit 1. Januar 2000 arbeitete Christine Gewinner als Pfarramts-
sekretärin gemeinsam mit Cornelia Roller-Schoch im Pfarrbüro von 
St. Verena. Sie hat sich entschlossen, ihre Arbeit als Pfarramtssekre-
tärin zum 31. März 2020 zu beenden. Der Kirchenvorstand dankt  
ihr für ihre engagierte, treue, freundliche und sehr zuverlässige und 
kompetente Arbeit als Sekretärin und wünscht ihr Gottes Segen 
für ihr weiteres Leben.

Neues Gesicht im Kirchenvorstand
Andreas Beurer ist seit 1. Dezember 2019 das neue Gesicht im 
Kirchenvorstand. Er ist für Anne Knütter, die die Friedhofsverwaltung 
übernommen hat, nachgerückt. Der Kirchenvorstand dankt Anne 
Knütter für ihr Engagement im Kirchenvorstand, freut sich auf gute 
Zusammenarbeit mit Andreas Beurer und wünscht ihm für seine 
Mitarbeit gutes Gelingen und Gottes Segen.

Gehen Sie gerne mit oder ohne Hund raus?
Dann hätte die Kirchengemeinde eine Aufgabe, die sich mit oder ohne 
Hund verbinden lässt: 6 Mal im Jahr den Monatsgruß austragen, 
und zwar 27 Exemplare in Altrehlings, Im Gärtl und Hirschbinde. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte im Pfarramt, Tel. 977210.

Café Lugeck
sonntags 14.30 – 17 Uhr (nicht in den Ferien) · Gemeindehaus Lugeck, Steigstraße 36 
Kontakt: Pfarrer Jörg Hellmuth, Tel. 97 72 12

Gemeindefrühstück Zech 
mittwochs 9 Uhr · Gemeindehaus Zech, Max-Halbe-Weg 2 
Kontakt: Pfarrer Matthias Vogt, Tel. 9 89 27 60 
27.05.     

Kirchenband „Promise“
mittwochs 19 Uhr (nicht in den Ferien) · Gemeindehaus Versöhnerkirche,  
Max-Halbe-Weg 2, Kontakt: Pfarrer Matthias Vogt, Tel. 9 89 27 60

Cantilago – Kirchenchor
dienstags 19.30 Uhr · Versöhnerkirche, Max-Halbe-Weg 2 ·  
Kontakt: Sven Dartsch, 0176 34320916

Quodlibet – Tanztreff im Lugeck 
1. und 3. Dienstag im Monat 20 Uhr (nicht in den Ferien) 
Gemeindehaus Lugeck, Steigstraße 36 · Kontakt: Barbara Weithmann, Tel. 7 54 45  
21.04.  ·  5.05.  ·  19.05.     

 Frauenclub Lugeck 
donnerstags · Gemeindehaus Lugeck, Steigstraße 36 ·  
Kontakt: Monika Bermetz, Tel. 2 27 27 
30.04. 16.00 Uhr „Gewürzwelten und fairer Handel“ mit Christian Bauer  
    (Piaba – Edle Gewürze, Lindenberg)
14.05. 15.45 Uhr Besichtigung „Museumsdepot“, Lehmgrubenweg 11  
    mit Christina Grembowicz
28.05 15.00 Uhr „Achtsamkeit“ – ganz im Heute leben“  
    mit Pfarrer Matthias Vogt

Frauenkreis Zech
mittwochs · Gemeindehaus Versöhnerkirche, Max-Halbe-Weg 2 ·  
Kontakt: Waltraud Zander, Tel. 7 96 65
20.05. 19.30 Uhr   

Männerrunde Zech
donnerstags · Gemeindehaus Versöhnerkirche. Max-Halbe-Weg 2 
Kontakt: Heinrich Schreiner, Tel. 63 31 
30.04. 20.00 Uhr Stammtischrunde
14.05. 20.00 Uhr Stammtischrunde
28.05. 20.00 Uhr Stammtischrunde

Seniorentreff Reutin 
dienstags · Gemeindehaus Lugeck, Steigstraße 36 ·  
Kontakt: Christine Gewinner, Tel. 97 72 10
28.04. 14.30 Uhr Uwe Präger stellt die Musik Ludwig van Beethovens vor
12.05. 14.30 Uhr Führung durch St. Wolfgang mit Christa Leferink
26.05. 14.30 Uhr Geburtstagsfeier im Gemeindehaus Zech

Seniorentanz im Lugeck
freitags, 9.30 Uhr (nicht in den Ferien) · Gemeindehaus Lugeck, Steigstraße 36, 
Kontakt: Barbara Weithmann, Tel. 7 54 45

Ökumenischer Seniorenkreis Zech
donnerstags · Gemeindehaus Zech, Max-Halbe-Weg 2 ·  
Kontakt: Elisabeth Seefelder, Tel. 7 26 00 
14.05.     Frühlingsausflug
14.05. 14.30 Uhr Geburtstagsfeier im Gemeindehaus Zech

Pflegende Angehörige
montags · Gemeindehaus Versöhnerkirche, Max-Halbe-Weg 2 ·  
Kontakt: Catherine Herter, Tel. 96 74 33
20.04. 14.30 - 16.30 Uhr Offene Gesprächsrunde
11.05.     Ausflug 

Anonyme Alkoholiker
jeden Dienstag und Freitag 20 Uhr · Gemeindehaus Versöhnerkirche, Max-Halbe-Weg 2 
Kontakt: Pfarrer Matthias Vogt; Tel. 9 89 27 60

Regelmäßige Veranstaltungen finden 

erst wieder statt, wenn das  

Versammlungsverbot aufgehoben ist.
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Taufsonntage in St. Johannes
Einen Tauftermin zu finden, ist für viele gar nicht so einfach, schließ-
lich soll das große Fest am liebsten in der schönen Jahreszeit sein. 
Dann heißt es, die Familien und Freunde unter einen Hut zu bringen, 
wenn gerade einmal keine Ferien sind und in der Kirche nicht etwas 
anderes gefeiert wird. Damit Sie langfristig planen können, gibt es  
in der Johannesgemeinde im Sommerhalbjahr Taufsonntage.  
Wollen Sie die Taufe lieber im Gottesdienst um 10 Uhr mit der  
Gemeinde feiern oder um 11.30 Uhr im kleineren Kreis?  
Beides ist möglich an folgenden Terminen und Uhrzeiten:
Sonntag, 3. Mai, 11.30 Uhr  Sonntag, 14. Juni, 10 Uhr
Sonntag, 12. Juli, 11.30 Uhr  Sonntag, 30. August, 10 Uhr
Sonntag, 27. September, 11.30 Uhr Sonntag, 11. Oktober, 10 Uhr

Klausur des Kirchenvorstands
Nach dem gemeinsamen Klausurwochenende Anfang Februar geht 
der Kirchenvorstand seine Aufgaben mit neuem Schwung an. 
Die zehn Mitglieder formulieren das Selbstverständnis der 
St. Johannes-Kirchengemeinde so:

 · Glaube und modernes Denken (z.B. Naturwissenschaften)  
sind vereinbar.

 · Die St. Johanneskirche ist ein Ort der Stille und des Gebetes,  
daher ist sie unter der Woche geöffnet. 

 · St. Johannes ist eine einladende und freundliche Gemeinde,  
auch gegenüber Ausgetretenen.

 · In Gottesdiensten und in der Gemeinschaft werden Urvertrauen  
ins Leben und in Gott gestärkt, auch mit einer leiblichen Komponente 
(Segen/Segnungen und Friedensgruß, beim Abendmahl).

 · St. Johannes ist eine engagierte Gemeinde, nimmt auch politisch 
Stellung und stellt einen Bezug zwischen Glauben und aktuellem 
Leben her.

 · In der Kirchengemeinde ist 
man offen für Begegnungen 
auch mit anderen Religionen 
und Kulturen.

 · St. Johannes ist ökumenisch 
engagiert.

St. Johannes Wasserburg Kindergottesdienst
Das Kindergottesdienst-Team freut sich über den Frühling und 
auf Gottesdienste mit vielen fröhlichen Kindern, die am Sonntag, 
26. April, und am Sonntag, 24. Mai, um 10 Uhr den Kindergottes-
dienst mitfeiern wollen.

Geburtstagsfest
Ganz beschwingt soll es beim Geburtstagsfest in der St. Johannes- 
gemeinde zugehen. Eingeladen sind die Geburtstagskinder 
(70, 75, ab 80) vom November bis Ende April zu einer gemeinsamen, 
heiteren Feier mit Kaffee, Kuchen und einer schönen Überraschung.  
Und am Ende steht ein „Danke“ in der St. Johanneskirche.  
Alle Geburtstagskinder bekommen mit ihrer Geburtstagspost eine 
Einladung und werden gebeten, sich bis zum 30. April anzumelden. 
Damit erleichtern Sie dem Team die Vorbereitungen. Das Team freut 
sich auf Sie und das Fest am Mittwoch, 6. Mai, von 15 bis 16.30 Uhr.

Regelmäßige Veranstaltungen
Musizierkreis  Montag, 19.30 Uhr im Gemeindehaus, nicht in den Ferien.  
    Ansprechpartnerin Frau Annemarie Müllenberg  
    Tel. 07522/80789.
Gemeinsames  Dienstags um 9 Uhr im Gemeindehaus, nicht in den Ferien 
Frühstück
Qi Gong    Dienstags um 17 Uhr im Gemeindehaus,  
    Ansprechpartnerin Friederike Siegmann Tel. 08382/273846 
    oder friederike.siegmann@t-online.de, auch in den Ferien
Dienstagstreff  Jeden 2. Dienstag um 20 Uhr im Gemeindehaus,  
    Ansprech partnerin Gisela Kilger Tel. 08382/888532,  
    nicht in den Ferien.
„Häkelbüddl“  Handarbeits- und Basteltreff, jeden 2. Freitag im Monat  
    von 5.30 bis 18 Uhr im Gemeindehaus,  
    Ansprechpartnerin Maria Schick, Tel. 08382-9110761 oder   
    WhatsApp 0176-41929804.  
    Im April entfällt der „Häkelbüddl“ wegen Karfreitag und Ferien. 

Veranstaltungen
So 26.04. 10.00 Uhr Kindergottesdienst
Mi 06.05. 15.00 Uhr Geburtstagsfeier
Fr 08.05. 15.30 Uhr „Häkelbüddl“
Sa 23.5. 1 08.00 Uhr Mai-Abend = 30 Minuten für die Seele + Konzert  
     Duo TWOFOLD + Stehempfang
So 24.05. 10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
So 31.05. 10.00 Uhr Jubelkonfirmation und Pfingstsonntag  
     im Innenhof der Kirche
Mo 01.06. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in St. Georg

Regelmäßige Veranstaltungen finden 

erst wieder statt, wenn das  

Versammlungsverbot aufgehoben ist.
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Kirchen / Gemeindehaus
St. Stephan · am Marktplatz / Hospiz, Paradiesplatz 1 
Christuskirche · Anheggerstraße 26 / Paradiesplatz 1 
St. Verena · Friedhofsweg 1 / Lugeck, Steigstraße 36 
Versöhnerkirche · Max-Halbe-Weg 2
Wasserburg, St. Johannes · Nonnenhorner Straße 20

Pfarramt St. Stephan-Christuskirche
Anheggerstraße 22
Spendenkonto: Sparkasse MM-Li-MN
IBAN: DE14 7315 0000 0000 1358 22

Sekretariat Gabriele Scholz
Bürozeiten: Mo, Di, Do, Fr 9 – 11 Uhr, Mi 14 – 16 Uhr
Telefon 6751
E-Mail: pfarramt.stephanchristus.li@elkb.de

Pfarrer Thomas Bovenschen
Anheggerstraße 22, Telefon 6751
E-Mail: thomas.bovenschen@elkb.de
Sprechstunde nach Vereinbarung

Pfarrer Eberhard Heuß
Fischergasse 29, Telefon 3344
Sprechstunde nach Vereinbarung

Religionspädagogin Ute Keßler-Ploner
Telefon: 07542 989895 
E-Mail: ploner@tdmail.de

Pfarramt St. Verena-Versöhnerkirche
Steigstraße 36
Spendenkonto: Sparkasse MM-Li-MN
IBAN: DE62 7315 0000 0620 2075 55

Sekretariat Cornelia Roller-Schoch 
und Christine Gewinner 
Bürozeiten: Mo, Di, Mi, Fr 9 – 11 Uhr 
Telefon 977210
E-Mail: pfarramt.stverena.li@elkb.de

Pfarrer Jörg Hellmuth 
Steigstraße 36, Telefon 977212
E-Mail: joerg.hellmuth@elkb.de
Sprechstunde nach Vereinbarung

Pfarrer Matthias Vogt 
Max-Halbe-Weg 2, Telefon 9892760
E-Mail: matz.vogt@freenet.de
Sprechstunde nach Vereinbarung

Vermietung von Gemeinderäumen im Lugeck
Margit Guth · Telefon 0162/8550676  
(montags 14 – 17 Uhr) 
E-Mail: lugeck1@gmx.de

Evangelischer Friedhof Lindau-Reutin
Friedhofsverwalterin Anne Knütter
Telefon 0172 / 48 98 487, E-Mail: anne@knuetter.de 

Pfarramt Wasserburg
Obere Rainstraße 6, 88142 Wasserburg
Spendenkonto: Sparkasse MM-Li-MN
IBAN DE 69 7315 0000 0000 1052 47 

Sekretariat Cornelia Roller-Schoch
Bürozeiten: Do 9 – 13 Uhr
Telefon 89862, Fax 887970
E-Mail: pfarramt.wasserburg.bodensee@elkb.de

Pfarrerin Petra Harring
Obere Rainstraße 6, 88142 Wasserburg
Telefon 89862
E-Mail: petra.harring@elkb.de

Pfarrerin Ulrike Lay
Telefon 0162 822 6407
E-Mail: ulrike.lay@elkb.de

Evangelische Kindertagestätten 
St. Stephan · In der Grub 12, Telefon 2732615
info@diakonie-lindau.de
Christuskirche · Kirchgasse 21, Telefon 5175
kita.christuskirche.lindau@elkb.de
St. Verena · Steigstraße 34, Telefon 78960
E-Mail: kita-st.verena@t-online.de

Evangelische Jugend 
luv Junge Kirche Lindau,  
Evangelische Jugend Region Lindau - Westallgäu 
Jugendräume am Paradiesplatz 1 

Sekretariat Viola Stähle
Bürozeiten: Di 11 – 13 Uhr, Mi 9 – 11Uhr
Telefon 297729
E-Mail: info@luv-jungekirche.de

Jugendkirchenpfarrerin Johannetta Cornell 
E-Mail: jc@luv-jungekirche.de

Jugendreferent Tobias Bernhard  
Email: tb@luv-jungekirche.de
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Weitere gute Adressen

Lindauer Bläsergruppe
Probe Mittwoch um 20 Uhr (Mittelschule Reutin)
Kontakt: Stephan Grötler (Telefon 28782)
E-Mail: LindauerBlaesergruppe@gmx.de

Kammerchor Lindau
Probe Mittwoch 19.45 Uhr (Paradiesplatz 1)
Kontakt: Kathy Geng (Telefon 6592)
E-Mail: info@kammerchor-lindau.com

Bahnhofsmission 
Am Gleis 1, Telefon 5208 
Anlaufstelle für Reisende und für Menschen in Not

Telefonseelsorge 
Telefon 0800 - 1110111 · Anonyme Beratung bei  
Sorgen und Problemen aller Art. Rund um die Uhr. 
Gebührenfrei.

Psychologische Beratungsstelle
Ludwig-Kick-Straße 19a, Telefon 5568 · Hilfe bei  
Problemen in der Ehe, Familie oder im Leben

Kinderschutzbund 
Kemptener Str. 28, Telefon 3706
Hilfe und Beratung für Kinder und Familien

Sozialpsychiatrisches Zentrum Westallgäu
Cramergasse 17, 88131 Lindau, 
Telefon 08382-22012· Hilfe und Beratung für  
psychisch kranke Menschen und Angehörige

Frauen in Not 
Telefon 0172-8851483 · Der Verein hilft bedrohten  
und misshandelten Frauen durch Beratung,  
Schutz und Unterkunft.

Sozialstation
Leiblachstraße 8a, Telefon 9674-0 
Ein zuverlässiger Partner bei Krankheit,  
Behinderung oder im Alter

Stiftung Liebenau
Fischergasse 9, Telefon 2739569 
E-Mail: adl@stiftung-liebenau.de
Ambulante Dienste für Menschen mit  
Behinderung oder psychischer Erkrankung

Unternehmen Chance 
von-Behring-Straße 6 – 8, Telefon 9896980
Gebrauchtwarenkaufhaus, Hilfe bei Umzug und  
Wohnungsauflösung. Offene Werkstätten zum  
Schreinern, Polstern, Nähen und Reparieren

Friedensräume
Lindenhofweg 25, Telefon 24594 · Mehr als ein 
Museum: Ausstellungen, Vorträge und Gespräche

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Kemptener Straße 10a, Telefon 9110043
Öffnungszeiten: Di, Do 10 – 16 Uhr
Lebensmittel und Kleidung für Bedürftige 

Schuldner- und Insolvenzberatung 
Maximilianstr. 20, Telefon 5042620
Für den Landkreis Lindau. Träger: 
Diakonie Kempten Allgäu, Büro Mo – Fr 9 – 12 Uhr 

Caritasverband Lindau
Anheggerstr. 2f, Telefon 750010 · Allgemeine  
Sozialberatung, Kurberatung, Betreuungsverein

Lindauer Tafel 
Freihofstraße 5. Öffnungszeiten: Mo bis Sa  
(außer Mi) 10 – 12 Uhr, Mi 14 – 15.30 Uhr
Für Menschen mit geringem Einkommen

Weltladen Wasserburg
Halbinselstraße 73, Pfarrheim St. Georg,  
88142 Wasserburg, Öffnungszeiten:  
Dienstag und Freitag, 15 – 18 Uhr 

Weißer Ring – Außenstelle Lindau
Unterstützung für Opfer von Straftaten
Telefon 0151 55164678
E-Mail: weisserring-lindau@web.de

Stationäres Hospizzentrum Haus Brög zum Engel
Ludwig-Kick-Straße 30, Telefon 944374
Begleitung von Sterbenden und Angehörigen

Besuchsdienst für Kranke und Sterbende e.V., 
ambulante Begleitung von Sterbenden und ihren 
Angehörigen, Tel. 0171/834 66 53

Alten- und Pflegeheime 
Evangelisches Hospital 
Schmiedgasse 18, Telefon 94854 - 0
Maria-Martha-Stift
Zwanzigerstraße 20 – 26, Telefon 2990
Senioren- und Pflegeheim Reutin  
Reutiner Str. 57, Telefon 961030
Seniorenzentrum Allgäustift
Holdereggenstraße 28, Telefon 27309-0
Seniorenheim Hege
Hege 5, 88142 Wasserburg, Telefon 98960



Der Sinn des Reisens ist es, an ein Ziel zu kommen.  
Der Sinn des Wanderns, unterwegs zu sein.

Theodor Heuss

Christuskirche

St. Verena

VersöhnerkircheSt. Stephan

St. Johannes

Evangelisch in Lindau und Wasserburg


